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Itocka de Ranwnco: Samstag 2. Juli, In 
Eschin. 

Paval StaMI: Sonntag 3. Juli, In dar Kirchs 
Schedenberg. 

ShliHchi Fukuda: Montag 4. Juli, Im Samoln-
dosaal Gamprin. 

Data Kavanagh: Mittwoch B. Juli, In dor Kh­
ella Ruggoll. 

jUvara Plorrl: Frsltag 8. Juli, In dar Nrehe 
Maiiran. 

Höhepunkte der Gitarre 
Weltklasse an den 13. Liechtensteiner Gitarrentagen (Ligita) 

Dar orsto 
spielt am 

Grammy-Gawlnnar für klassische Bitarrt solo: David Runall 
Dianstag, dan 5. Juli 2005, Im Gemeindezentrum von Escfcan. 

Jazz an don 13. Uglta: Weifgang  Mutiupttl (roehta) 
Itrto am Donnerstag, dan 7. MI 2009, Im Oamolmtajioirtiiim 

mit salnani 

ESCHEN - Die Topstars dar 
International» Gltarronszono 
gaben sich im Liechtensteiner 
Unterland während olnor Wo-
cha dl* Ehra. DI« musikalischen 
Höhepunkte reihen sich anein­
ander: Der dieses Jahr mtt ei­
nem Grammy ausgezeichnete 
David Russell oder die «Noche 
de Flamenco» mit Gerardo 
Nußez sind nur exemplerisch 
genannt 

Medienpartner 
VOLKSBLATT 

Das Grossaufgebot von Meister­
gitarristen präsentiert sich vom 2. 
bis 9. Juli 2005. Nicht von unge­
fähr - die Liechtensteiner Gitar­
rentage, oder kurz Ligita, gelten 
als eine der wichtigsten Veranstal­
tungen für die (klassische) Gitarre 
in Europa mit weltweitem Ruf. Es 
ist umso erfreulicher, dass trotz 
des immer schwieriger werdenden 
finanziellen Umfelds in diesem 
Jahr bereits die 13. Liechtenstei-
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um 20.16 Uhr 
Samstag,!'JuB 2005: «Noche 
de Flamenco», Gemeindesaal 
Eschen 
Sonntag, 3. Juli 2005: Pavel 
Steidl, Kirche Schellenberg 
Montag, 4. JuH 2005: Shin-ichi 
Fukuda, Gemeindesaal Gam-
prin 
Dienstag, 5. Jt^i 2005: David 
Russell, Gemeindezentrum 
Eschen 
Mittwoch, 6. JoH 2005: Dale 
Kavanagh, Kirche Ruggell 
Donnerstag, 7. Juli 2005: 
Wolfgang Muthspiel, Gemein-
dezentrumEschen 
Freitag, 8. Juli 2005: Alvaro 
Pieni, Kirche Mauren 
Samstag, 9» JoH 2005: Konzot 
der Kursteilnehmer/-innen, Ge­
meindesaal Mauren 

ner Gitarrentage angeboten wer­
den können. 

KonzertreHte: Grosse 
MeMergltarrMen... 

Die KUnstlerliste liest sich wie 
ein «who is who» der klassischen 
Gitarre; die Eingeladenen zeigen 
an den Konzertabenden nicht nur 
was sie selbst können - vielmehr 
dürfen die Konzertbesucher auch 
entdecken, was denn in einer Gitar­
re so alles steckt. Sei es Musik aus 
den letzten 350 Jahren - die Meis­
tergitarristen sind auch meisterhaf­
te Interpreten der jeweiligen Epo­
chen - mit zum Teil historischen 
Instrumenten wie Pavel Steidl oder 
Shin-ichi Fukuda. Oder seien es 
zeitgenössische Kompositionen, 
ein Gebiet in welchem nicht nur 
Dale Kavanagh und Alvaro Pierri 
aufgehen, sondern auch deren Zu­
hörer. Der unglaubliche Reichtum 
der Gitarre wird mit den Pro­
grammgestaltungen aufs Eindriik-
klichste bewiesen. 

... und ein Grammy-Gowinner 
an den Uglta 

David Russell ist Stammgast an 
den Liechtensteiner Gitarrentagen 
- er hat als Künstler und Dozent 
bereits an den ersten Ligita sein 
Können und seine Beliebtheit unter 
Beweis gestellt. Die internationale 
Musikwelt hat endlich auch die Gi­
tarre als Soloinstrument geehrt, und 
zwar erstmals mit einem Grammy 
für die beste CD eines Solo-Künst­
lers ohne Orchester. Eine wahre 
Freude und Ehre, dass David Rus­
sell im Grammy-Jahr auch an den 
Ligita ist. 

Kommentierte Konzerte 
Um eingeladenen Dozenten der 

Ligita auch die Möglichkeit eines 
Konzerts bieten zu können, wurde 
die Reihe «Kommentierte Konzer­
te» (siehe roter Kasten) ins Leben 
gerufen. So werden Anders Miolin, 
Jury Clormann sowie das Weltklas­
se-Gitarrenduo Gruber-Maklar ihr 
Konzert (zirka 45 Minuten) nicht 
nur mit Musik füllen, sondern den 
Besuchern auch über die Pro­
grammgestaltung und -auswahl be­

richten. Der Komponist Carlo Do-
meniconi wird in seinem Konzert 
eine Uraufführung spielen - ein 
Werk, an welchem er schon seit 
über 20 Jahren arbeitet. 

Jazz mit WoHgang Muthspiel 
In der langen Reihe von immer 

neuen ständig wechselnden Projek­
ten ist das Solo-Programm für 
Wolfgang Muthspiel auch eine 
Konstante geworden, welche nun 
auch an den Ligita zu gemessen ist. 
Für sein neues Trio (im zweiten 
Teil des Abends) hat Wolfgang 
Muthspiel die Zwillingsbrüder 
Matthias und Andreas Pichler ein­
geladen, die an Bass und Schlag­
zeug den Kontrapunkt zu seinen 
Improvisationen an der Gitarre ent­
wickeln. Muthspiels stetig wach­
sende Qualität der musikalischen 
Weite und Ruhe verleiht dem Jazz-
Trio eine besondere Klangschön­
heit und schafft einen direkten, 
emotionalen Zugang zur Musik. 

«Noche de Hamenco» 
Gleich am Eröffnungsabend wird 

dieses Jahr die «Noche de Flamen­
co» die Konzertbesucher begeis­
tern. Einem Gitarrenfestival ge­
recht werdend, wird der Abend von 
Gerardo Nuflez mit einem solisti­
schen Teil eröffnet. Zu ihm stossen 
dann weitere Musiker und im zwei­
ten Teil werden Mariano Martin, 
Leonor Moro, Ricardo Espinosa 
und Alberto Garcia mit Gitarre, Ge­
sang, Perkussion und vor allem 
auch Tanz den Flamenco auf die 
Bühne zaubern. Das Zusammen­
treffen mit Gerardo Nufiez wird 
dann sicher auch noch für spannen­
de Momente sorgen - denn von 
Spontaneität und dem Moment lebt 
der Flamenco. 

Kurse und Internationaler 
BltarTonvwttbeweit 

Die eingeladenen Dozenten zie­
hen eine grosse Schar an Kursteil­
nehmern mit sich - aus Europa, 
Amerika und Asien. Während der 
ganzen Woche werden Meisterkur­
se für klassische Gitarre angeboten. 
Eine gerne genutzte Möglichkeit, 
um mit den Meistergitarristen in 

Kontakt zu treten und von deren Er­
fahrung zu profitieren; vielfach der 
letzte Schliff für eine eigene Kon­
zertkarriere. Weiters finden Fla-
mencoworkshops für Gitarre, Tanz 
und Perkussion statt. 

Der Internationale Gitarrenwett­
bewerb der Ligita findet zum drit­
ten Mal statt; die Sieger der frühe­
ren Wettbewerbe werden heute 
selbst zu Gitarrenfestivals eingela­
den. 

Noten, fittanan und vieles mehr 
Zum Kursangebot kommt eine 

grosse Ausstellung, welche täglich 
im Musikschulzentrum in Eschen 
für Besucher geöffnet ist. Mit Joa­
chim Trekel ist die grösste fahrende 
Notenausstellung für und um die 
Gitarre an den Ligita. Weiters wer­
den Gitarrenbauer aus Deutsch­
land, Österreich, der Schweiz und 
Japan ihre Instrumente vorstellen. 
Weitere Aussteller mit CDs, Noten 
und Zubehör komplettieren das An­
gebot flir Gitarristen und Flamen­
co-Aficionados. 

Kartenvormrfcauf 
Der Kartenvorverkauf läuft ex­

klusiv Uber die Liechtensteinische 
Post AG und Karten sind erhältlich 
in allen Poststellen im Liechten­
steiner Unterland sowie in Vaduz. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie beim Verein Gitarrenzirkel, Ei-
che^rasse 58, FL-9492 Eschen, 

vwlieiti wwwfligita.li. (PD) 
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Crio Soiwtag, i j j g  

Domeniconi, 
tram Eschen 
Wmmm 
Miolin, 

Eschen --
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